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Wie der Tagesspiegel berichtete, bedrohten am Abend des 1. November etwa acht Männer
am Kornmarkt, dem zentralen Platz in Bautzen (Sachsen), drei jugendliche Flüchtlinge.
Zwei Personen aus der Männergruppe zielten nach Polizeiangaben mit einem
pistolenähnlichen Gegenstand auf die Jugendlichen. Dann verließen die acht Männer den
Ort. Am selben Abend nahm die Polizei am Kornmarkt einen betrunkenen 20jährigen
Asylsuchenden in Gewahrsam, der im Verdacht stand, einen 19jährigen Deutschen tätlich
angegriffen zu haben. Als sich die zwei Begleiter des 20jährigen, bei denen es sich
ebenfalls um Flüchtlinge handelt, von dem Platz entfernen wollten, folgten ihnen ungefähr
15 Personen und bewarfen sie mit Steinen. Ein Flüchtling wurde am Bein getroffen, jedoch
nicht ernsthaft verletzt. Die Polizei stellte die Personalien von vier Angreifern fest. In der
Nacht ereignete sich nach Angaben des Tagesspiegel ein weiterer gewaltsamer Vorfall in
Bautzen. Ein Mann bedrohte einen 39jährigen Asylsuchenden auf offener Straße mit einer
Pistole. Die Polizei nahm einen Tatverdächtigen fest, der eine Schreckschusswaffe mit sich
führte. Wie der 39jährige Flüchtling der Bundestagsabgeordneten Caren Lay (Linkspartei)
in ihrem Bautzner Wahlkreisbüro mitteilte, gab der Angreifer während des Vorfalls einen
Schuss ab. Dieser wurde im Polizeibericht nicht erwähnt. Von einem rassistischen Vorfall
berichteten die Potsdamer Neuesten Nachrichten am 31. Oktober: Ein alkoholisierter
28jähriger begab sich nach einem Sturz in die Rettungsstelle in Kyritz (Brandenburg).
Beim diensthabenden Arzt handelte es sich um einen Mann aus Venezuela. Der Patient
bekundete daraufhin, er wolle nicht von einem ausländischen Arzt behandelt werden. Es
kam zu einem Handgemenge, das Klinikpersonal konnte den Patienten schließlich am
Boden festhalten. Der Arzt wurde am Arm verletzt. Wie aus einem Bericht der Ostthüringer
Zeitung vom 31. Oktober hervorgeht, griffen fünf Deutsche in Meiningen (Thüringen) einen
19jährigen Flüchtling an, der sich auf dem Weg zu seiner Unterkunft befand. Das
Wachpersonal der Einrichtung alarmierte die Polizei, die in der Nähe des Tatorts fünf
Verdächtige stellte. Nach dem bisherigen Stand der Ermittlungen ist von einem
rassistischen Motiv für den Angriff auszugehen. mst
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